
Status und Ausblick des Zertifikatehandels 

in der Landwirtschaft
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Historie des Zertifikatehandels

• Einführung EHS

• 2.150 Mio. Zertifikate 

kostenfrei ausgegeben

Foto: Bundesregierung Phase II 
(2008-2012)

Phase III (2013-2020)

Quelle: https://www.dehst.de/

Phase I (2005-
2007)

• 2.08 Mio. Zertifikate kostenfrei

• Ausgleich fehlender 

Emissionsberechtigungen in 

Drittländern möglich

• EU-weite Obergrenze definiert

• Jährliche Verringerung der Anzahl verfügbarer 

Zertifikate um 1,74 %

• Steigerung auktionierter Zertifikate auf 100 % in 

2020

Phase IV (2021-2030)

• Steigerung der 

Reduktionsrate 

auf 2,2 %/a

• Fit for 55: 

Erhöhung auf 4,2 

% zur Erreichung 

einer THG 

Minderung von 

60 % (statt 43 %)
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Hintergrund – Emissionshandel | EU

24.02.2023 Online-Pflanzenbautagung, Sachsen 4



24.02.2023 Online-Pflanzenbautagung, Sachsen 5



agrarheute.de 03.09.2019

• 2015: Vorstellung der 4 ‰ – Initiative 

auf der Pariser Weltklimakonferenz

• Ziel: Speicherung von 4 ‰ 

zusätzlichem Corg jährlich in den 

Böden weltweit 

• Hypothese: Kompensation der 

aktuellen anthropogenen THG-

Emissionen

 Einführung des „Klima-Retters“ 

Landwirtschaft
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Ursprung

https://www.nextfarming.de
© Andechser Natur 

Molkerei Scheitz
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Bildrechte: Links: Wikimedia Commons Mitte: https://www.boerse.de/  Rechts:  EU, 2022
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Humus-/ 
Klimazertifikate

Humusaufbau 
/ CO2 Bindung

Nachweis

Kosten

Nachhaltigkeit



Marktsituation Deutschland

Anbieter
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„Zerstörung von Humus rückgängig machen“ „Bis zu 11 Mrd. Tonnen CO2 pro Jahr binden“
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Prinzip

CO2

Bodenprobenahme Datenbereitstellung Bodenprobenahme

3-5 Jahre

Bestimmung Δ Kalkulation
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220 € Analysekosten + 
200 € Anfahrt bei 
einem 10 ha Schlag

Angebliches Potential 
(~ 0,04 – 0,06 % 
Steigerung / Jahr): 90 –
150 €/ha/Jahr

Prinzip | Beispiele
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Kompost/ 3 Jahre

Einflussfaktoren Werte Einheiten
Mächtigkeit der Ackerkrume 0,25 m

Trockenrohdichte 1,5 t/m³

Bodenmasse 3750 t/ha

angestrebte Steigerung 0,04% %

entspricht 1,3875 t Humus /ha

entspricht 0,80475 t Corg/ha

entspricht

2,953433 t CO2

C-Gehalt des eingesetzten Kompost 7,10% % FM

Gesamtmenge zum Humusaufbau benötigter Kompost 22,2 t TM/ha

Gesamtmenge notwendige Frischmasse 37,0 t FM/ha

Kosten (Annahme 10 €/t) 370 €/ha

Nach 3 Jahren

Erlös durch Zertifikate 270 €/ha

Kosten Kompost 1.110 €/ha

Kosten Analytik 126 €/ha

Faktor: 0,58

Faktor: 3,67

Prinzip | Beispiele
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Körschens et al. 2012

http://dx.doi.org/10.1080/03650340.2012.704548

0.4 %

0.2 %

0.1 %

Referenzen aus Dauerversuchen



Analytisch:

Nachweis durch die Bestimmung des C-Gehaltes der 

Proben mittels Verbrennung und Rückschluss auf die 

organische Substanz (*1,724)

 Messunsicherheit von ~ 0,1 %

Bilanziell:

Humusbilanzierung nach VDLUFA
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Humus

3. Nachweis

Definition VDLUFA:

„…die in den Boden integrierte organische Bodensubstanz…, die 

durch Bodenprobenahme und Untersuchung des Gehaltes an 

organischen Kohlenstoff im Boden (Corg) … nachweisbar ist.“
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https://agricoin.de/landwirt/

?

Prinzip | Beispiele



Agricoin Carbon Farming für eine klimaneutrale Landwirtschaft – YouTube
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360 t CO2 gebunden  22.233,6 € / ha

https://www.youtube.com/watch?v=UwUg4W3nvp8
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Prinzip | Beispiele



Green Deal (2019)
Green Deal: politische Selbstverpflichtung der EU (2019) 

mit dem Ziel, bis 2050 die Netto-

Treibhausgasemissionen auf null zu reduzieren und als 

erster Kontinent klimaneutral zu werden (Bis 2030 

Reduktion von 55% im Vergleich zu 1990).

„…sollten Landwirte durch Maßnahmen wie Öko-

Regelungen für eine verbesserte Umwelt- und 

Klimaleistung, einschließlich CO2-Management und -

Speicherung im Boden, sowie für eine bessere 

Nährstoffbewirtschaftung, mit der die Wasserqualität 

verbessert und Emissionen verringert werden, entlohnt 

werden.“
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Rechtsgrundlage | Status quo und Ausblick



• Status quo: 

• Keine rechtliche Grundlage zum Handel mit Zertifikaten 
außerhalb des EHS

•  keine Rechtssicherheit für Landwirte 
Zurückhaltung in der Praxis

• Einsatz öffentlicher Mittel scheitert an 
Qualitätsstandards: 

• Nachweisbarkeit

• Permanenz

• Zusätzlichkeit

• Ausblick

• Die EU beabsichtigt eine Rechtsgrundlage zum Handel 
mit Zertifikaten zu schaffen, um der Unsicherheit in der 
Praxis zu begegnen und Anreize zu schaffen

• Förderinstrumente und privatwirtschaftliche Anreize 
sollen gekoppelt werden können

 Erste Entwurfsvorlage bis Ende 2022
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Rechtsgrundlage | Status quo und Ausblick
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Rechtsgrundlage | Status quo und Ausblick

Um die klimaeffiziente Landwirtschaft 

und industrielle Lösungen zur CO2-

Entfernung aus

der Atmosphäre auszuweiten, wird die 

Kommission 2022 einen EU-

Rechtsrahmen für die

Zertifizierung des CO2-Abbaus 

vorschlagen.

Nachweis-Problematik: Die EU-

Kommission kündigt deshalb unter 

anderem die Entwicklung eines digitalen 

Kohlenstoff-Navigators an, der 

Landwirten verlässliche Daten zu ihren 

Schollen liefern soll.
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„…finanzielle Anreize sowohl 
aus öffentlichen als auch 

privaten Mitteln […] 
klimafreundliche Verfahren 

anzuwenden“

„…auf Grundlage 
wissenschaftlich 
nachgewiesener 

Messanforderungen…“

Rechtsgrundlage | Status quo und Ausblick



Nachhaltige Kohlenstoffkreisläufe

Ziele der EU-Strategie „Nachhaltige Kohlenstoffkreisläufe“

• Ab 2030 sollen jährlich 5 Millionen Tonnen 

Kohlendioxid der Atmosphäre entnommen und 

dauerhaft gespeichert werden. Insgesamt wurden 

2019 in der EU noch 3.500 Millionen Tonnen CO2-

Äquivalente ausgestoßen.

• Die Agrarpolitik soll Land- und Forstwirte dabei 

unterstützen, mehr Kohlenstoff in Böden, Mooren, 

Wäldern und Holzprodukten zu binden (Carbon 

Farming) und ihre Erzeugnisse stärker als Rohstoffe 

für die Industrie und Bauwirtschaft zu nutzen.
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Aus: Gehölze in Agrarlandschaften zur C-Sequestrierung, Dr. 

Axel Don, Sophie Drexler; DAFA Workshop Carbon Farming

Beispiel: C-Speicherung durch die Anpflanzung 

von Hecken



„…by 2028, all land managers should have access to 

verified emission and removal data to measure carbon 

farming practices “

“…by 2030, carbon farming approaches should 

contribute to reaching the LULUCF target of -310 Mt 

CO2eq net removals “

Vorgeschriebene Zertifizierung für Zertifikatehändler

Forderungen zu Nachweisbarkeit,  Zusätzlichkeit & 

Permanenz adressiert
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Rechtsgrundlage | Status quo und Ausblick

Veröffentlichung voraussichtlich am 30.11.22
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Ziele der Verordnung

Lösen der offenen Probleme hinsichtlich

• Bewertung der Qualitäten von Maßnahmen

• Schaffung eines Zertifizierungsrahmens auf Basis der Qualitätskriterien

• Quantifizierung

• Zusätzlichkeit und Baselines

• Langzeitspeicherung

• Nachhaltigkeit

, die vorgeben wie eine C-Sequestrierung sichergestellt werden können.

• Schaffung von Zertifizierungsmethoden zur Prüfung dieser Kriterien über alle Sequestrierungsmaßnahmen

hinweg (EU)

• Intransparenz bestehender Zertifizierungssysteme 



Um der Notwendigkeit eines erhöhten Kohlenstoffabbaus als Ausgleich für schwer zu verringernde

Treibhausgasemissionen gerecht zu werden und Klimaneutralität in der Union zu erreichen, sollten

Landbewirtschafter und industrielle Akteure Anreize erhalten, eine nachhaltige Bewirtschaftung aufzunehmen

und/oder beizubehalten […] Praktiken und Technologien, um Kohlenstoff aus der Atmosphäre zu entfernen und

langfristig zu speichern. Zuverlässige Garantien über die Qualität der CO2-Entfernung werden die Wirksamkeit

dieser Anreize sicherstellen und Vertrauen in CO2-Entfernungsaktivitäten aufbauen und so ihre

Wettbewerbsfähigkeit sowie Nachhaltigkeit stärken. Ein EU-Zertifizierungsrahmen ist erforderlich, um diese

Garantien zu bieten, indem Qualitätskriterien für den Kohlenstoffabbau und transparente Regeln für die

Zertifizierung dieses Kohlenstoffabbaus festgelegt werden. […]
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Rechtsgrundlage | Status quo und Ausblick
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


